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Ausbildung zum/zur 

Feuerwehroffizier*in 
 

Die Berufsfeuerwehr Wien (Magistratsabteilung 68, Feuerwehr und 

Katastrophenschutz) sucht zukunftsorientierte Führungskräfte! 

 

Wir stellen Ihnen hiermit die Möglichkeit vor, sich im Rahmen einer anspruchsvollen und 

vielseitigen Offiziersausbildung auf verantwortungsvolle Führungsaufgaben 

vorzubereiten. 

Unser Ausbildungsprogramm verbindet fundierte theoretische Kenntnisse mit 

praxisnahen Übungen und legt großen Wert auf Teamfähigkeit, strategisches Denken 

und soziale Kompetenz – Eigenschaften, die in der Einsatzleitung und im dienstlichen 

Alltag den Unterschied machen. 

 

Die MA 68 leistet Hilfe bei Bränden und anderen durch Elementarereignisse 

verursachten Notständen sowie für Menschen und Tiere in Zwangslagen. Weiters zählt 

die Wahrnehmung des Katastrophenhilfsdienstes in den Belangen Katastrophenschutz, 

Katastrophenalarm und Katastropheneinsatz nach dem Wiener Katastrophenhilfe- und 

Krisenmanagementgesetz zu ihrem Aufgabengebiet. 

 

IHR PROFIL 

Sie verfügen über eine Ausbildung im chemisch - technischem Bereich, welche mit 

Matura oder einer vergleichbaren höherwertigen Ausbildung abgeschlossen wurde 

sowie die weiteren umfangreichen Voraussetzungen und Qualifikationsanforderungen. 

 

 

UNSER ANGEBOT 

Wir bieten unseren Mitarbeiter*innen eine umfassende Ausbildung in nahezu allen 

Bereichen des Feuerwehrwesens an den verschiedensten Standorten der MA 68 sowie 

die Möglichkeit zur Übernahme verantwortungsvoller Führungsaufgaben. 

 

DIENSTORT 

Eine Hauptfeuerwache in Wien 

  



Seite 2/7 

 

BEWERBUNGSMODALITÄTEN 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, die folgende Dokumente 

beinhalten: 

1. Anschreiben: Mit einer persönlichen Darstellung Ihrer Motivation und 

Zielvorstellungen in Bezug auf die Offiziersausbildung. 

2. Lebenslauf: Übersicht über Ihren bisherigen Werdegang inklusive relevanter 

beruflicher Stationen und mögliche bisheriger Feuerwehrtätigkeiten. 

3. Qualifikationsnachweise: Zeugnisse, Zertifikate und ggf. Nachweise über 

absolvierte Fortbildungen im Feuerwehr- oder Sicherheitsbereich. 

4. Weitere Unterlagen: Etwaige sonstige Dokumente, die Ihre Eignung 

unterstreichen können. 

 

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte per Mail an: 
 

MA 68 - Feuerwehr und Katastrophenschutz 

1010 Wien, Am Hof 9 

 

Zu Handen: Herrn Senatsrat DI Johannes Zinschitz 

johannes.zinschitz@wien.gv.at 

 

Voraussetzungen und Qualifikationsanforderungen 
Um an der Offiziersausbildung teilnehmen zu können, sind folgende 

Grundanforderungen mitzubringen: 

 

AUSBILDUNG 

Eine abgeschlossene chemisch technische Schul- oder chemie-

ingenieurwissenschaftliche Universitätsausbildung 

Variationen: 
1. Chemie HTL-Matura 

2. andere Matura in Kombination mit  

2.1 einschlägig chemisch technischer, universitärer Ausbildung 

(z.B. Bachelorstudium an TU, BOKU oder FH oder Unilehrgang) mit mind. 60 ECTS 

Punkten  

oder  

2.2 abgeschlossener Lehre in einem „chemiespezifischen Handwerksberuf“ 

3. Berufsreifeprüfung oder Studienberechtigungsprüfung in Kombination mit 

chemieingenieurwissenschaftlichem Bachelorstudium mit mind. 180 ECTS Punkten  

4. Abschluss eines chemieingenieurwissenschaftlichen Masterstudiums  

(mind. 300 ECTS Punkte) an Universität (TU oder BOKU)  
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Ausbildungsdauer und Inhalte 
Die Offiziersausbildung erstreckt sich über einen Zeitraum von etwa zwei Jahren mit 

mehreren kommissionellen Prüfungen. Anschließend übernehmen Sie die Funktion 

einer Bereitschaftsoffizier*in der MA 68. 

Danach erfolgt noch die Ausbildung zum/zur Sachverständigen für vorbeugenden 

Brandschutz. 

 

Zu den zentralen Ausbildungsinhalten gehören: 

Einsatz- und Taktiktraining: Vermittlung von praxisrelevanten Einsatzstrategien, 

Gefahrenanalyse und Entscheidungsfindung. 

 

Führungs- und Kommunikationskompetenzen: Entwicklung von Führungsqualitäten, 

Konfliktlösungsstrategien und einer zielgerichteten Mitarbeitermotivation. 

 

Rechtliche, ethische und organisatorische Grundlagen: Schulung in relevanten 

Rechtsfragen, Dienstvorschriften und strategischer Einsatzplanung. 

 

Krisen- und Konfliktmanagement: Training im Umgang mit außergewöhnlichen Lagen 

und interdisziplinären Einsätzen, unterstützt durch Fallstudien und Simulationen. 

 

Praxisnahe Übungen und interaktive Trainings: Periodische Übungen, bei denen 

Theorie und Praxis eng miteinander verknüpft werden, um Ihre Führungskompetenzen 

kontinuierlich zu stärken. 

 

Weitere Voraussetzungen und Qualifikationsanforderungen: 

 

 Praxisorientiertes Wissen zur Anwendung der technischen und 

naturwissenschaftlichen Grundlagen aus den Bereichen Physik, Atomphysik, 

Chemie, Baustoffkunde, Mechanik, Statik und Festigkeitslehre, Hoch- und 

Grundbau, Maschinenbau und Elektrotechnik 

 Fähigkeit zum vernetzen Denken, um die komplexen naturwissenschaftlichen, 

technischen und rechtlichen Abläufe und Situationen im Einsatzdienst erfassen 

und verarbeiten zu können 

 Grundlegendes Rechtsverständnis zur Erfassung der rechtlichen 

Zusammenhänge im Rahmen des Einsatz- und Dienstbetriebes  

 hohe Kooperationsfähigkeit gegenüber Vorgesetzten, MitarbeiterInnen und 

Auszubildenden 

 Hohe Führungskompetenz und hohes Verantwortungsbewusstsein zur 

Erreichung der jeweiligen Einsatzziele  
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 Ausgeprägte Kompetenzen zur Mitarbeiterführung und Mitarbeitermotivation 

 handwerkliche Eignung für den Feuerwehrdienst 

 zuverlässige, selbständige und zielorientierte Arbeitsweise 

 hohes Maß an Lernfähigkeit und Fortbildungsbereitschaft 

 Kommunikationsstärke 

 Fähigkeit und Bereitschaft zu konstruktiver Zusammenarbeit in interdisziplinären 

Teams 

 analytisches Denkvermögen 

 Organisationstalent 

 Eigeninitiative 

 gute EDV-Anwenderkenntnisse, insbesondere MS Office  

 Bereitschaft zur Mehrdienstleistung (Wechseldienst) 

 Für die Aufnahme werden aufgrund der über viele Jahre erforderlichen hohen 

körperlichen Anforderungen möglichst junge MitarbeiterInnen aufgenommen. 

Aus diesem Grund beträgt das ideale Alter für eine Aufnahme in den 

Feuerwehrdienst erfahrungsgemäß zwischen Mitte und Ende Zwanzig. 

 Mindestgröße von 1,68m 

 Maximales Alter; Mitte 30 

 EU Staatsbürgerschaft 

 Vorstrafenfreiheit (lt. Strafregisterauszug) und keine verwaltungsstrafrechtlichen 

Verfahren (z.B. wegen Suchtmittelgesetz, Diebstahl, Führerscheinabnahme usw.) 

 Ehrenhaftes Vorleben 

 Psychische als auch physische Eignung unter dem Gesichtspunkt der erhöhten 

Anforderungen des Einsatz- und Wechseldienstes: Nachweis in Form einer 

arbeitsmedizinischen Untersuchung (Branddiensttauglichkeit) 
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 Körperliche Fitness: Nachweis derselben durch Bestehen des körperlichen 

Eignungstests 

(https://www.wien.gv.at/video/4125/Lehrvideo-sportlicher-Aufnahmetest-

der-Berufsfeuerwehr-Wien) 

Beim diesem körperlichen Eignungstest, müssen folgende Übungen  

(Minimal-Leistung) durchgeführt werden: 

 Dauerlauf 3.000 Meter: Zeitlimit 15 Minuten 

 Beugehang: mindestens 45 Sekunden oder mindestens 10 Klimmzüge 

 Mindestens 20 Liegestütze 

 Rumpfdrehbeugen: mindestens 35 Mal innerhalb von 2 Minuten 

 Mindestens 42 Wechselsprünge innerhalb von 30 Sekunden 

 Mindestens 70 Schrittwechsel-Sprünge innerhalb von 2 Minuten 

 Wechselseitiges Übergreifen: mindestens 23 Mal innerhalb von 15 

Sekunden 

 

 Vorlage des Grundscheines „Helferschein“ nach den Richtlinien der ARGE der 

Wasserrettungen (wie ASBÖ, ÖWR, JRK etc.) 

 Schwindelfreiheit 

 Keine Tätowierungen im sichtbaren Bereich (Nacken, Hals, Gesicht, Arme usw). 

Nach Lage oder Sitz sind jene Tätowierungen zulässig, die bei aufrechter 

Körperhaltung und angelegten Armen von dem Uniformhemd oder Poloshirt 

verdeckt werden. Des Weiteren wird auf das Motiv bzw. auf die Bedeutung 

geachtet.  

 Führerschein der Gruppe „C“ und „E“ 
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Anforderungsprofil 

Persönliche Kompetenzen 

Dimensionen Ausprägung 

 1 2 3 4 5 

Delegationsverhalten     X 

Entscheidungsverhalten     X 

Mitarbeiterorientierung    X  

Motivationskompetenz    X  

Problemlösungskompetenz     X 

Überzeugungsfähigkeit     X 

Vorbildkompetenz     X 

Ziel-/Ergebnisorientierung     X 

Allgemeinwissen    X   

Analytisches Denken     X 

Anpassungsfähigkeit     X 

Belastungsfähigkeit     X 

Denk- & Merkfähigkeit     X 

Durchsetzungsvermögen      X 

Effizienz      X 

Einsatzfreude     X 

Fähigkeit zur Beratung    X  

Kommunikation     X 

Konfliktbewältigung     X 

Kontaktbereitschaft Kompetenz     X 

Kreativität    X  

Kundenorientierung     X 
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Anforderungsprofil 

Persönliche Kompetenz 

Dimensionen Ausprägung 

 1 2 3 4 5 

Lernbereitschaft     X 

Lernfähigkeit     X 

Loyalität     X 

Organisationskompetenz     X 

Orthographie    X  

Positive Grundstimmung     X 

Praktisch analytische Fähigkeit     X 

Selbstbewusstsein     X 

Sprachliche Fähigkeit    X  

Teamarbeit    X  

Verantwortungsbewusstsein     X 

Verhandlungstechnik     X 

 

 

Legende: 1 sehr geringe Ausprägung 

2 geringe Ausprägung 

3 mittlere Ausprägung 

4 hohe Ausprägung 

5 sehr hohe Ausprägung 


